
 
 
 

SAC Sektion Grenchen 
 
http://www.sac-grenchen.ch 
  
 

Dezember 2016 / Januar 2017 Nummer 12 / 1 62. / 63. Jahrgang 
 

Clubnachrichten 
 

Aus dem Vorstand 
 

Wir suchen Dich! 
 

Im Vorstand werden auf die nächste Generalversammlung die folgenden Ämter 
neu zu besetzen sein: 
 

- Vize Präsident / Vize Präsidentin 
Du organisierst Termine, reservierst Lokale und unterstützt den Präsidenten.  
 

- Aktuarin / Aktuar  
Du schreibst die Protokolle in unseren Versammlungen und im Vorstand. 
 

- Sommertourenchef / Sommertourenchefin 
Du koordinierst das Tourenwesen im Sommer (Hochtouren und Klettern) und bist 
erste Anlaufstelle für die Leiter.  
 

- Hüttenchefin / Hüttenchef  
Du koordinierst zusammen mit der Top motivierten Hüttenkommission alle 
Geschäfte rund um das Clubchalet auf dem Grenchenberg.  
 

Wenn Du Dir vorstellen kannst, den Verein für mindestens zwei Jahre zu 
unterstützen oder wenn Du noch Fragen hast, dann melde Dich bei Mättu Kunz 
unter Tel. 079 643 09 39 oder per Email: praesident@sac-grenchen.ch  

 

Der Vorstand 
 

 

 
 

http://sac-grenchen.ch/
mailto:praesident@sac-grenchen.ch
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Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritte Austritte Todesfall 
Kurt Krummenacher, Arch Bühler Ernst Viktor, Grenchen  
 Reitzig Ralf, Arch  
 Gasser Helen, Laupersdorf  
 Gasser Heinz, Laupersdorf  
 
 

Wir gratulieren zum runden Geburtstag 
 

Josef Marti feiert am 13. Dezember seinen 85. Geburtstag in Grenchen 
Bruno Schilli wird am 16. Dezember 75 Jahre jung in Bettlach und bleibt aktiver Tourenteilnehmer 
Marcel Amez-Droz feiert am 20. Dezember seinen 70. Geburtstag in Grenchen 
Walter Zimmermann feiert am 5. Januar seinen 85. Geburtstag in Bettlach 
Kajo Reic, immer noch aktiver Tourenleiter, wird am 9. Januar 80 Jahre jung in Grenchen 
Hans Ryser feiert am 18. Januar seinen 85. Geburtstag in Selzach 
Michael Schmidlin feiert am 26. Januar seinen 70. Geburtstag in Selzach 
Annemarie Rohrbach wird auch am 26. Januar ihr 70. Geburtstag in Pieterlen feiern 
 

Herzliche Gratulation an die KameradInnen! 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe Februar 2017: 10. Januar 2016 
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 
 

 

mailto:redaktion@sac-grenchen.ch
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Tourenwesen 
 

Mittwoch 30. November 
Zum Chalet 

 

Achtung: Neues Datum wegen Verhinderung 
des Tourenleiters muss die Tour vorgezogen 
werden 
 

Tourenbeschreibung: 
Gemäss Tradition geht die letzte Mittwochs-
wanderung im Jahr zum Chalet. Von der 
Holzerhütte über den Stierenberg ins Chalet zu 
Suppe und Spagetti Bolognese. Nach dem 
Dessert erfolgt die Heimkehr individuell. Man 
kann auch mit dem 11-Uhr Bus hochfahren. 
Retour 14.45 oder 16.45 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Wanderung (im Schnee) 
Zeit: 2,5 Std. 
Höhendifferenz: 700m 
Verpflegung: Im Chalet 
Transportmittel: Individuell 
Kosten Transport: Individuell 
Übrige Kosten: Fr. 10.- + Getränke 
Anmeldung: bis 25. November 
Besammlung: 9.00 Holzerhütte 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner  
Tel.: 076 399 54 62 oder 032 652 54 62 
 

Montag 26. – Freitag 30. 12. 2016 
Weihnachtsskitourenwoche  

 

Es gelten als angemeldet: Pedro Miguel, 
Christoph Bänninger, Fabian Leimer, Peter und 
Ruth, Roman Allemann  
 

Schwierigkeit: WS-ZS 
Teilnehmerzahl: 10 
Schwierigkeit: Je nach Teilnehmer. Es sind 
diverse Touren im WS von ca. 3 bis 4 h möglich, 
aber auch schwierigere und längere Touren, die 
parallel begangen werden können. 
Ausrüstung: Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde. Lunch für 5 Tage. Seidenschlafsack. 
Persönliches. KEIN Rollkoffer; Zustieg zu Fuss. 
Zeit: Tagestouren im Rahmen von 4-6h 
Verpflegung: Halbpension. Mittags Lunch aus 
dem Rucksack. 
Transportmittel: PW 
Kosten: Halbpension SAC 40 Euro pro P./Tag; 
Transport ca. 500 km total ?.- pro Person. 
Anmeldung: Innerhalb einer Woche nach 
Erscheinen der Ausschreibung. Reservation je 
nach Teilnehmerzahl und Wunsch.  

Besammlung: Nach Absprache an Bespre-
chung  
Besprechung: Donnerstag 16.-12.-2016 20.00 
Uhr im Parktheater oder Telefonisch und per 
Mail. 
Tourenleiter: Organisation: Roman Allemann 
079 961 81 96, roman.allemann@bluewin.ch 
 

Mittwoch 4. Januar 2017 
Skifahren Piste 

 

Tourenbeschreibung: 
Wenn es die Schneeverhältnisse erlauben, 
fahren wir nach Adelboden. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: zum Skifahren 
Zeit: ganzer Tag 
Verpflegung: Im Restaurant 
Transportmittel: PW 
Kosten Transport: ca.25.- 
Übrige Kosten: Tageskarte und Verpflegung   
Anmeldung: bis Montag 2. Januar 2017 
Besammlung: 7:30 Kanuclubhaus 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Madlen Frank  
Tel: 032 661 16 50 
 

Mittwoch 11. Januar 2017 
Montagne de Moutier 

 

Landeskarte: Blatt 1106 Moutier 
 

Tourenbeschreibung: 
Eine leichte (WT2), elf Kilometer lange 
Schneeschuhwanderung im Jura. Mit der 
Eisenbahn nach Moutier. Nach dem Kaffee zum 
Waldrand hinauf und an diesem entlang zum 
Punkt 667. Ab dort erfolgt der Aufstieg über 
Arsattes auf den Montagne de Moutier.  
Mittagessen im dortigen Restaurant und 
anschliessend Abstieg über La Roche és 
Corbets und Les Hautes Roches nach Roches. 
Mit Bus und Zug via Moutier nach Grenchen 
zurück, wo wir um 16.00 eintreffen sollten. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Schneeschuhwanderung 
Zeit: ca. 4 Std. 
Höhendifferenz: 600m Auf und Ab 
Verpflegung: im Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca. 7.20 (Halbtax) 
Übrige Kosten: ca 25.-- 
Anmeldung: bis Montag 9.Januar  
Besammlung: 8.20 Bahnhof Nord 
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Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner  
Tel: 032 652 54 62 oder 076 399 54 62 
 

Samstag 14. bis  
Sonntag 15. Januar 2017 

Lawinenkurs 
 

Entgegen dem Jahresprogramm 2016 als 
Zweitäger! Dafür mit Programm von Fabian 
Leimer und mir.  
Am Samstag Schwerpunkt Lawinenkunde und 
am Sonntag eine Tour mit Geländebeurteilung. 
 

Wer meldet sich an? Anfänger? Alte Hasen? 
 

Mögliche Kursinhalte: Schneedeckenaufbau, 
Schneeprofil, Rutschkeiltest, Bestimmung von 
Gefahrenzonen, Beurteilung gemäss Reduk-
tionsmethode nach Munter (3x3) und vor allem 
praktische Übungen mit verschiedenen LVS 
(= Lawinen-Verschütteten-Suchgerät), Routen-
wahl im Gelände. 
 

Schwierigkeit: WS 
Teilnehmerzahl: 10 
Ausrüstung für Sonntag: Für Skitour mit LVS, 
Schaufel und Sonde. Lunch. Warme Kleidung 
für Wartezeiten. 
Ausrüstung für Theorieteil: Eigene Bücher 
und Unterlagen, Schreibzeug.  
Ort: Geeigneter Ort im näheren Umfeld.  
Transportmittel: PW. Ev. auch interessante 
Tour unter Einbezug von ÖV. 
Kosten: Transportkostenabrechnung gemäss 
SAC. Dazu kommen Hütte und Verpflegung. 
Anmeldung: Bis 06. Januar 2017 
Besammlung: Nach Absprache an 
Besprechung 
Besprechung: Telefonisch und per Mail am 
13. Januar 2016 
Tourenleiter: Organisation: Roman Allemann 
079 961 81 96, roman.allemann@bluewin.ch 
 

Mittwoch 18. Januar 2017 
Skitour im Jura 

 

Landeskarten: offen 
 

Tourenbeschreibung: Wie üblich bei Skitouren 
im Jura: wo’s Schnee hat geht man hin – falls es 
überhaupt Schnee hat! Im Vordergrund stehen 
Touren wie Hasta-Baki, Chasseral oder Baki-
Raimeux.  
Der Entscheid fällt kurzfristig. Sollte die 
Schneelage für den Jura schlecht, aber für die 
Voralpengegend akzeptabel sein, dann würde 
ich gerne mal eine Tour aus dem Skitourenbuch 

„Emmental & Entlebuch – Im Reich der Hubel 
und Chnubel“ versuchen.  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Skitouren ohne Extras aber mit 
Barryvox 
Zeit: je nach Lust und Laune 
Höhendifferenz: 400 – 1000 m 
Verpflegung: grundsätzlich aus dem Rucksack. 
Heisst: Falls es unterwegs Beizen hat dann 
eben nicht! 
Transportmittel & Kosten Transport:  
Wird bei Anmeldung bekannt gegeben 
Anmeldung: Bis Montagabend 16. Januar 2017 
telefonisch oder via Mail:  
heinz.gaeggeler@psi.ch 
Besammlung: Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben 
Besprechung: keine 
Tourenleiter: Heinz Gäggeler  
Tel: 079 535 87 32 
 

Sonntag 22. Januar 
Skitour Tschiparällehore 

 

Landeskarte: 253 S Gantrisch  
 

Tourenbeschreibung: 
Vom Skilift Springebode auf R.347c in die 
oberste Tschipparälle Mulde. Ostwärts recht 
steil auf den SW-Grat, über diesen, zuletzt 
Skitragend auf den Gipfel.  
Abfahrt über die N-Flanke nach Ottenschwand, 
zurück zum Skilift Springebode.  
 

Schwierigkeit: ZS  
Teilnehmerzahl: unbegrenzt  
Ausrüstung: Skitourenausrüstung  
Zeit: 3 1/2 Std.  
Verpflegung: Aus dem Rucksack  
Transportmittel: PW  
Kosten: ca. 25.- Fr.  
Anmeldung: bis Freitag 20. Januar  
Besammlung: 7.00 Bocciahalle  
Besprechung: 20.00 Uhr Restaurant Airport  
Tourenleiter: Peter Moll  
Tel. 077 471 86 42 oder 032 652 04 87  
petermoll@besonet.ch  
 

Mittwoch 25. Januar 2015 
Luzern – Rathausen 

 

Landeskarte: Blatt 1150 Luzern 
 

Tourenbeschreibung: 
Wir machen eine Kulturwanderung in der 
Umgebung von Luzern. Sie führt uns vom 
Bahnhof Luzern ein Stück dem Vierwald-
städtersee entlang bis zum Tivoli.  
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Von dort wandern wir über Untenberg und 
Lamperdingen an den Rotsee. Diesem folgen 
wir bis Seehof. Von da gehen wir direkt nach 
Rathausen. Dort werden wir zu Mittag essen 
und unser Klubmitglied Rolf Mägli wird uns eine 
Führung durch das Kloster anbieten.  
Am Nachmittag wandern wir der Reuss entlang 
zurück zum Bahnhof Luzern. Es ist eine leichte 
Rundwanderung. Die Führung im Kloster wird 
der Höhepunkt dieser Wanderung sein.  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wandern 
Zeit: 4 Stunden und 15 Minuten 
Höhendifferenz: 259m auf/ab 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: 35.- Fr. 
Übrige Kosten: Kaffee und Mittagessen 
Anmeldung: Montag 23. Januar 
Besammlung: 07.15 Bahnhof Süd 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner  
Tel: 076 325 54 62 oder 032 652 54 62 
 

Freitag 27. Januar 2017 
Generalversammlung 

 

Die Generalversammlung findet wie gewohnt 
im Zwinglihaus in Grenchen statt.  
Alle Mitglieder erhalten eine persönliche 
Einladung anfangs Januar 2017. 
 

Sonntag 29. Januar 2017 
Wannehörli 

 

Landeskarte: Blatt 1246 Zweisimmen (1:25‘000) 
 

Tourenbeschreibung:  
Aufstieg von Saanenmöser über sonnige 
Weiden zum Wannehörli. Dann Abfahrt 
nordseitig zum Vorderi Schlündi und leichter 
Wiederaufstieg auf den Erbetlaub. Abfahrt 
Richtung Ausgangspunkt. 
 

Schwierigkeitsgrad: L 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung 
Zeit: 4 Std. 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: mit Privatautos 
Kosten: ca. Fr. 25.-- 
Anmeldung: Freitag, 27. 1. 17, 20.30 Uhr, 
Airport Grenchen 
Besammlung: nach Besprechung 
Tourenleiter: Pedro Miguel, 079 375 33 32  
 

19. – 25. Februar 2017  
Skitourenwoche Zillertal 

 

Im Zillertal wird nicht nur der Hochzeitsmarsch 
geblasen, sondern auch Skigefahren. Abseits 
der grossen Skigebiete rund um Zell am Ziller 
und Mayrhofen, findet man eine Vielzahl an 
schönen Skitouren, insbesondere in den nahen 
Tuxeralpen. Die meisten Anstiege sind leicht bis 
mittelschwierig und die Gipfelhöhen liegen 
zwischen 2000 m und 2500 m. 
Je nach Wetter und Schneelage werden wir also 
aus dem grossen Angebot unsere Touren 
auswählen. 
 

Programm: 
Sonntag Anreise ins Zillertal nach Aschau 
Mo-Fr Skitouren im Haupttal des Zillertals 

und in den Seitentäler von Hochfügen, 
Hintertux und zum Gerlospass. 

Sa Heimreise 
Bergführer: Vital Eggenberger  
Schwierigkeit: WS+ 
Teilnehmerzahl: max. 8 
Ausrüstung: Für Skitouren 
Verpflegung: Hotel / Rucksack 
Transportmittel: Bus 
Unterkunft: Hotel St. Georg, Tränkgasse 2,  
A 6274 Aschau 
Kosten: Fr. 1220.- bei 6 Teilnehmern 
Anmeldung: bis 31. Dez. 2016  
Besammlung: wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung: wird telefonisch erledigt 
Tourenleiter: Ruedi Forster. 032 645 16 43 
Mail: forster.bettlach@gmail.com  
 

JO-Ecke und KiBe 

 

Wichtig: Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu 
werden. Melden bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Samstag 14. bis Sonntag 15. 
Januar 2017 Lawinenkurs 

 

Dieser Kurs wird von Roman Allemann und 
Fabian Leimer organisiert und geführt.  
Die JO-Mitglieder sind sehr willkommen. 
Siehe Details unter den Touren der Sektion! 
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Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch, 07. Dezember 2016 
Schlusstour 

 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Treffpunkt im 
 Restaurant Baracoa (Kaffee & 
 Gipfeli) 
Wanderung : Grenchen – Bachtelen  
 – Grot – Lengnau  
Marschzeit:  ca. 1 Stunde  
Mittagessen: Restaurant Hirschen, 
 Lengnau, ca. 16.50 Fr. 
 (1/2 Portion 13.50 Fr.) 
Rückkehr: zu Fuss oder mit dem ÖV 
Anmeldung: bis Montag 05.12.2016,  
 12.00 Uhr 
Tourenleiter: Peter Hans Meier,  
 Tel.: 032 652 41 53 
Spezielles: ich bitte alle, welche mit uns 
 das Mittagessen einnehmen 
 wollen, sich anzumelden 
 

Mittwoch, 18. Januar 2017 
Eröffnungstour und  

Senioren – Jahresversammlung 
 

Treffpunkt: 09.00 Uhr Treffpunkt im 
 Restaurant Baracoa  
 (Kaffee & Gipfeli) 
Wanderung: je nach Schneeverhältnissen 
 wandern wir via Bettlach –  
 Erlimoosweiher – Haag – zum 
 Bahnhof Selzach 
 oder: wir wandern der 
 Bahnlinie nach bis zum 
 Bahnhof Selzach 
Marschzeit:  je nach Situation 1 ¾ bis 2 
 Stunden  
Mittagessen: 12.00 Uhr im Restaurant 
 Bahnhof, Selzach,  
 Tagesmenue ca. 15.- Fr.,  
 ½ Portion ca. 11.- Fr. 
Versammlung: nach dem Mittagessen findet 
 unsere Jahresversammlung 
 mit den üblichen Traktanden 
 statt  
Reisekosten: die Billette löst jeder selber 
 nach Bedarf 
Rückkehr: je nach Gutdünken, zu Fuss, 
 mit dem Zug oder der BGU 
Anmeldung: bis Montag 16. 01. 2017,  
 12.00 Uhr, auch für alle, 
 welche nur am Mittagessen 
 teilnehmen und nicht 
 wandern! 

Tourenleiter: Peter Hans Meier  
 Tel.: 032 652 41 53 
Spezielles: gemäss Beschluss der 
 Jahresversammlung werden 
 die beiden Anlässe 
 zusammen durchgeführt. 
 

Voranmeldung 
Samstag 9. bis Samstag 16. 

September 2017 
Ferien- und Tourenwoche  

in Villars sur Ollon 
 

Eine spannende Woche mit vielen leichten 
Ausflügen an einem schönen Ort und in 
einem komfortablem Hotel! 
 

Beschreibung: 
 

Unterkunft in Einzelzimmern mit Bad/Dusche 
Halbpension (Frühstück und Abendessen)  
Hotel „Ecureuil“, nahe Bahnhof und Zentrum 
von Villars sur Ollon. 
 

Ausflüge (Null bis Maximum vier Stunden 
Wanderzeit), den Wünschen und Fähigkeiten 
der TeilnehmerInnen angepasst. 
 

Möglichkeiten: Taveyannaz, Col de Bretaye, Lac 
des Chavonnes, Solalex, Col de la Croix, 
Anzeindaz (Jeep-Transport möglich gegen 
Aufpreis), Gryon.  
 

Zimmerpreis pro Nacht (7 Nächte) inklusive 
Halbpension CHF 145.-  
Kurtaxe: CHF 5.80 / Tag, beinhaltet freie Fahrt 
auf allen öffentlichen Verkehrsmitteln der 
Umgebung. 
 

Weitere Kosten:  Mittagessen als Pic-Nic oder 
 in einem Berggasthaus, 
 Getränke, Anreise und 
 Rückreise ab/nach Grenchen. 
 

Organisator / Begleiter: Jean-Michel Notz,  
032 652 58 47 / 079 757 32 21, oder  
E-Mail;    jm.notz@bluewin.ch 
 

Bitte um Voranmeldung (wegen Hotel-
Reservation) bis spätestens Februar 2017! 

 Danke! 
 
 
 
 

mailto:jm.notz@bluewin.ch
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Chalet 
 

Hüttenwarte 2016 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 

 

26. / 27. Nov. Freiwillige gesucht  31. Dez. /  
01. Jan 

Ursula Roth mit Markus Borer, 
Doris und Franz Schlup 

03. / 04. Dez. Ursula Roth und Markus Borer 
mit Doris und Franz Schlup 

 7. / 8. Jan. Freiwillige gesucht 

10. / 11. Dez. JO / KIBE Weihnachten, Fabian 
Leimer 

 14. / 15. Jan. Freiwillige gesucht 

16. – 18. Dez. Heidi und Heinz Gäggeler  21. / 22. Jan. Freiwillige gesucht 

24. – 26. Dez. Vreni und Heinz Schär  28. / 29. Jan. Freiwillige gesucht 
 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 

Tourenberichte 

 

Mittwoch 12. Oktober 
Chapf im Emmental 

 

 
 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:          6 
 

Die Wetterfee prognostizierte den Mittwoch als 
schönsten Tag der Woche. So fuhren 4 
Wanderinnen und 2 Wanderer frohgemut über 
Solothurn und Konolfingen nach Signau. Auf der 
Fahrt durch das Emmental blauer Himmel und 
Sonnenschein aber im Schatten war noch alles 
voller Biecht. Darum genossen wir im 
Restaurant Bahnhof in Signau nicht nur den 
Kaffee sondern auch die Wärme.  
Jeder Kaffee ist einmal ausgetrunken und so 
ging es in die Kälte hinaus. Ein 
abwechslungsreicher Weg, einmal Asphalt dann 

wieder Waldwege oder fast weglos durch 
feuchte Wiesen, ging es dem Chapf entgegen.  
Dank der Sonne wurde es immer wärmer und 
schon vor Hasli wurden die ersten Jacken 
ausgezogen. An schönen Einzelhöfen vorbei 
und durch die Weiler Hasli, Schlapbach und 
Höhe erreichten wir den Chapfwald.  

Dort sahen wir endlich unser Ziel den Chapf, 
von Norden eine unscheinbare Erhebung aber 
mit einer beeindruckenden Aussicht auf die 
Alpenkette. Die restlichen 50 Höhenmeter waren 
im Nu überwunden. Aber welche Enttäuschung, 
von den Alpen war nichts zu sehen, nur die 
Gantrischkette mit dem Stockhorn war knapp 
durch die Wolken zu erkennen. Dafür wehte ein 
frischer Wind über den Hoger und so gab es nur 
eine kurze Mittagspause vor dem Abstieg.  
Durch Wiesen und Wald auf einem schönen 
aber teilweise sumpfigen Weg ging es an 
Kapfschwand vorbei nach Betzlern, ein 2,5 km 
entfernter Ortsteil von Eggiwil, hinunter. Ab dort 

mailto:max.renfer@besonet.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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ging es fast eben, einmal neben dann wieder 
auf der Strasse, zum Füchslochschürli.  
Zum Abschluss ging es jetzt sehr steil, typisch 
für das Emmental, zum Rötebach in Eggiwil 
hinunter. Froh wieder flachen Boden unter den 
Füssen zu haben ging es direkt in den Bären 
zum Abschlusstrunk, der mit allen Varianten von 
Vermicelles versüsst wurde.  
Das Postauto brachte uns an den 
Ausgangspunkt Signau zurück. Von dort mit 
dem Zug über Bern und Biel zurück nach 
Grenchen. Allen Teilnehmerbeinen herzlichen 
Dank für das klaglose mitwandern an diesem 
kalten aber zum Schluss doch noch sonnigen 
Tag.             Sepp Baumgartner 
 

Sonntag 16. Oktober 
Biketour Gantrisch 

 

Tourenleiter:                   Peter Moll 
Anzahl Teilnehmer:                     3 
 

Da Hochnebel angesagt war, beschloss ich die 
Biketour vom Jura in den Voralpen 
durchzuführen. Wir entschieden uns für eine 
ausgeschilderte Rundtour, die sogenannte 
Königsroute. Mit dem Auto fuhren wir nach 
Eywald, unserem Ausgangspunkt. Entlang von 
Forstwegen ging es stetig Bergauf zur Süftene, 
wo wir uns in der Skihütte Kaffe und 
Apfelkuchen genehmigten.  
Weiter ging es zum Hornbüelpass und über 
einen schönen Singeltrail, entlang des Grates, 
nach Hällstett. Die folgende Abfahrt war ziemlich 
sumpfig, teilweise musste das Bike geschoben 
werden. Der letzte Abschnitt ab Riffenmatt war 
ein stetiges rauf und runter, wobei wir uns 200 
zusätzliche Höhenmeter einfuhren, da ein 
Witzbold den Wegweiser verstellt hatte. 

Peter Moll 
 

Mittwoch 19. Oktober 2016 
Les Breuleux – Etang de Gruère – 

Etang de Royes – Le Bémont 
 

Diese Wanderung wurde wegen Gleisarbeiten 
im Pierre Pertuis Tunnel vom 12. auf den 19. 
Oktober verschoben. 
 

Tourenleiter:        Kajo Reic 
Teilnehmer:         17 
 

Kajo Reic lud zu einer Reise in den Jura ein und 
siebzehn Wanderlustige folgten ihm. Schon am 
Bahnhof Nord gab das Wetter zu reden.  
Obschon einige von uns den Knirps im 
Rucksack versteckt hielten, gaben alle dem 
Wettergott eine gute Chance, uns trocken durch 
den Tag zu bringen. Die Bahn führte uns via 

Biel, Sonceboz, Tavannes und Tramelan hinauf 
auf die Jurahochfläche des Bezirkes „Franches-
Montagnes“ nach Les Breuleux, den Aus-
gangspunkt unserer Wanderung. Und die 
Freiberge hielten einmal mehr, was von ihnen 
erwartet wird: eine weit offene Landschaft mit 
weidenden Pferden, wohlgeformten Fichten und 
kunstvoll gebauten Trockenmauern.  
In La Chaux-des-Breuleux überquerten wir die 
Bahnlinie und der Weg führte uns zwischen 
Moorwiesen und Dolinen Richtung Etang de 
Gruère. Unterdessen hatten die ersten Knirpse 
ihre Arbeit aufgenommen.  
 

 
 

Kajo, der Hobby-Geologe, informierte, dass wir 
uns auf einem porösen, kalkhaltigen Untergrund 
bewegen, der das Regenwasser aufsaugt, 
sodass in dieser Gegend keine oberirdischen 
Bäche zu finden sind.  
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Inzwischen standen wir am Etang de Gruère, 
dem grössten Moorsee der Schweiz. Die 
Knirpse schlossen sich wieder. Kajo hatte auch 
hier erstaunliche Fakten zu berichten: Der 
Moorsee liegt auf einer Tonschicht, die den 
durchlässigen Untergrund abschliesst. Seine 
Torfschicht ist in den letzten 15'000 Jahren 
langsam angewachsen und misst heute etwa 
acht Meter. Sein Abfluss verschwindet in einem 
Schluckloch, fliesst dann unterirdisch weiter, bis 
er nach etwa 16 Stunden in der Nähe von 
Tramelan wieder an die Oberfläche kommt.  
 

 
 

Auch wenn so harte Fakten nicht alle 
interessierten, alle erfreuten sich an dieser 
verwunschenen, magischen Umgebung, wo 

Heidelbeeren, Sonnentau, Moose und Elfen 
eine Heimat gefunden haben.  

In der nahe gelegenen „Auberge de la 
Couronne“ in La Theurre wärmten wir uns auf 
und genossen das Risotto.   

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Der 
Nachmittag 
ist rasch 

erzählt: 
Eigentlich 

wollte uns 
Kajo noch 
zum Etang 
de Royes 

führen. 
Aber die 

Weiden 
waren nun 

nass, 
aufge-

weicht und 
glitschig, 

sodass wir 
es 

vorzogen auf der Asphaltstrasse Richtung 
Saignelégier zu wandern. Unterwegs bestiegen 
wir ein rechtzeitig erschienenes Postauto, das 
uns zum Bahnhof Saignelegier fuhr.  
Via Glovelier, Delémont, Moutier gelangten wir 
trocken wieder nach Hause. Kajo, herzlichen 
Dank für diese „Exkursion Surprise.“ 

Margrit Tièche 
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Donnerstag 28. Oktober 2016 
Arni – Blasenfluh – Waldhäusern – 

Landiswil 
 

Tourenleiter:     Peter Hess 
Teilnehmer:         10 
 

Der Morgen in Grenchen verhiess einen 
schönen Herbsttag. Während der Bahnfahrt 
über Solothurn und Burgdorf nach Biglen waren 
noch Bodennebelschwaden vorhanden. In 
Biglen erwartete uns ein „open“ Kaffeehalt.  
Mit dem Postauto fuhren wir nachher nach Arni. 
Da konnten wir schon auf vielen Hügeln 
stattliche Berner Bauernhäuser entdecken und 
bewundern. Mit einer recht kalten Bise 
begannen wir unseren Aufstieg auf die 1118 m 
hohe Blasenfluh. Die Wanderwege waren bis 
hoch hinauf geteert. Erst im Wald waren die 
Wege naturbelassen und daher auch noch sehr 
nass und dreckig. Viele Pilze und schönes Moos 
begleiteten uns. Der oberste Aussichtpunkt war 
imposant; leider verdeckten die Nebelschwaden 
den Weitblick.  
Nach einem steilen und glitschigen Abstieg 
kamen wir zum Gasthof „Waldhäusern“ 
Moosegg. Ein reiches, feines Essen konnten wir 
geniessen! Zum Gasthof gehören auch eine 
grosszügige, unter Kastanienbäumen gelegene 
Gartenterrasse und ein Waldspielplatz für 
Kinder. Mit vollen Bäuchen wanderten wir nach 
Landiswil, wo uns das Postauto zum Bahnhof 
nach Lützelflüh fuhr.  
 

 
 

Während der Heimreise über Burgdorf nach 
Bern und anschliessend nach Biel und 
Grenchen waren die Züge überfüllt. Vielen Dank 
Peter Hess für diese schöne Emmentaler 
Wanderung!          Elisabeth Vogt 
 
 
 
 
 
 

Geburtstägeler 
2. November 2016 

 

Tourenleiterin:           Elisabeth Vogt 
Teilnehmer:         20 
 

Ein welkes Blatt.... 
 

Der Anlass „Geburtstägeler“ ist eine alte 
Tradition der Seniorengruppe: Mitglieder werden 
ab dem siebzigsten Geburtstag und darauf alle 
fünf Jahre speziell erwähnt und geehrt. 
Elisabeth Vogt plante diesen Tag umsichtig, 
gestaltete Details liebevoll und liess eine 
unspektakuläre Wanderung für uns alle zu 
einem Erlebnis werden. 
Nach einem gemeinsamen Start im Baracoa 
machten wir uns auf den Weg das zu 
entdecken, was direkt vor unserer Grenchner 
Haustüre liegt: Die Renaturierung der drei 
Bäche Witibach, Dorfbach und Moosbach. 
 

 
 

O grüne Welt, wie grell du dich verfärbst! 
 

Die neu gestaltete Bachlandschaft des Moos-
baches mit seiner artenreichen Vegetation 
zeigte uns ihr Herbstkleid. Im integrierten 
Findlingsgarten konnten wir auf 500 Metern 
Informationen über 500'000 Jahre Erd-
geschichte erlesen, konnten die rund 60 Steine 
bewundern, die uns der Rhonegletscher aus 
dem Wallis mitgebracht hatte und konnten 
erahnen, wie unsere Landschaft immer wieder 
verändert wurde. 
 

Auf dem Weg zum Restaurant Airport passierten 
wir ein leer stehendes Vogelhäuschen... 
 

Und die Vögel haben, husch, sich aus dem 
Staube gemacht. 
 

Wie letzte Früchte fielen ihre Lieder vom 
Baum. 
 

Nun haust der Wind in den Zweigen. 
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Wir entflohen dem Wind und genossen das 
Mittagessen im Restaurant Airport. 
 

Kein Geburtstag ohne Geschenke: Peter Meier 
überreichte den vier „Geburtstägelern“ eine 
Flasche Wein, Elisabeth Vogt ehrte sie mit 
einem Gedicht von Mascha Kaléko. 
 

Ein welkes Blatt treibt still im weiten Raum 
und alle wissen: Herbst. 
 
Viele von uns schalteten auf dem Rückweg in 
die Stadt einen Halt im Back - Caffee ein und 
wussten, der nächste Frühling kommt bestimmt. 

Margrit Tièche 
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:   
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 

 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 

Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bro Sport, Selzach  

BSB + Partner Ingenieure und Planer 

Chirico & Partner, Grenchen 

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 

Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 

Helsana, Generalagentur, Solothurn 

Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  

Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 

Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 

Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 

Kaufmann Transporte AG, Grenchen 

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Metzgerei Guex, Grenchen  

Messmer Metallbau, Bettlach 

Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 

Radac AG, Grenchen  

Raiffeisenbank Wandflue, Grenchen  
 

 

 

Restaurant Bettlachberg, Bettlach  

Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  

Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 

Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 

Swiss Life Generalagentur, Solothurn  

Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 

Werder Elektro AG, Grenchen 

Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
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Redaktion: Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident: Vakant; ad Interim: Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier: Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen, regina.stauffer@gmail.com, Telefon 032 510 10 83 
Druck und Versand: Hertig + Co. AG, Lyss, Telefon 032 352 04 30 
Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  

 

Unsere Gönner und Spender machen diese 
Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt 
sie beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 

 Euer Vorstand 


